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NIEDERSCHRIFT          
       
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Michelbach vom 12.04.2021 
 
Ort:   Sozialraum Feuerwehrgerätehaus  
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  22:45 Uhr 
 
 
Anwesend und stimmberechtigt: 
Ortsbürgermeister Hans Jürgen Härter als Vorsitzender 
 
Anwesend und stimmberechtig die Ratsmitglieder: 
Jürgen Peuter, Ingo Scherer, Marcel Pies, Marcel Straßburger, Torsten Ludwig 
 
als Gast: 
./. 
 
Entschuldigt: 
Mario Schneider 
 
 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 

Ortsbürgermeister Hans Jürgen Härter begrüßt die Gäste und Ratsmitglieder. Der Vorsitzende 
stellt vor Eintritt in die Tagesordnung fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und 
der Ortsgemeinderat beschlussfähig ist. Der Hinweis auf den Sitzungstermin erfolgte in der 
Ausgabe des Amtsblattes vom 09.04.2021. Marcel Straßburger wird als Schriftführer bestellt, da 
Mario Schneider wegen Krankheit entschuldigt fehlt. Alle Ratsmitglieder und Gäste haben einen 
tagesaktuellen negativen Corona-Schnelltest vorgelegt. 

 
 
2. Niederschrift über die 8. Sitzung (KW 2019 bis 2024) des Ortsgemeinderates Michelbach 

vom 09.12.2020 - öffentlicher Teil 
 
Die Niederschrift liegt den Ratsmitgliedern vor. Gegen diese bestehen keine Einwände und somit 
wurde die Niederschrift einstimmig angenommen und genehmigt. 
 

 
3. Zukunftsplanung Kindergarten "Springmäuse" Alterkülz 
 

Der Vorsitzende informiert ausführlich über den aktuellen Stand und Ergebnisse der vergangenen 
Kindergartenausschuss Sitzungen in Alterkülz insbesondere der Sitzung vom 22. März 2021. 
Hierzu siehe auch die Anlagen 1 bis 6. Nach lebhafter Diskussion beschließt der Gemeinderat: 

 
3.1.  Einbindung einer "wald- bzw. naturnahen" Gruppe Anlage 1 

Um das Betreuungsangebot der Kita zu erweitern, soll ein Wagen für „Waldkindergärten“ 
angeschafft werden. Dieser soll mit 90% gefördert werden und für 20 Kindern Platz schaffen. 
Die Brutto Kosten sollen sich nach dem vorliegendem Angebot auf 68.425,- Euro belaufen 
und beziehen sich auf die Basisausstattung. In der nächsten Ausschuss-Sitzung soll 
nochmals über die Ausstattung und die Größe des Wagens diskutiert werden. (evtl. können 
auch 25 Kinder aufgenommen werden). 
Diesem Vorhaben wurde einstimmig zugestimmt. 
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3.2.  Aufstellung Container 

Für die Zeit der Renovierung, Umbau und Erweiterung oder eines Neubaus auf der „Grünen 
Wiese“, sollen Container als Zwischenlösung aufgestellt werden. Zurzeit liegen hier noch 
keine Kosten und Termine vor. Um jedoch die Unterbringung der Kinder zu gewährleisten 
stimmt der Gemeinderat diesem Vorhaben einstimmig zu. 
 

3.3.  Standort Alterkülz (Renovierung, Um- und Erweiterungsbau)  
Der Vorsitzende stellt die Skizzenplanung des Bauingenieurs Kai Schulz (siehe Anlage 2) vor 
und erläutert die Einbindung des Spielplatzes, die Fläche des Boule Feldes bis zum 
Kleinfeldspielplatz, sowie das ehemalige Raiffeisenlagers (hier ohne den Neubau) der 
weiterhin von der Ortsgemeinde Alterkülz genutzt werden soll. Der „Brühl Weg“ wird in beide 
Richtungen abgesperrt und der ältere Trakt vom Raiffeisenlager abgerissen. Das jetzige 
Kindergartengebäude soll dann ebenfalls umfänglich renoviert werden. 
Hierfür werden Kosten in Höhe von 2.610.000 € veranschlagt.  (siehe Anlage 3) 
 

3.4.  Neuer Standort mit Neubau 
 
Ebenfalls wurde von Kai Schulz eine Kostenanalyse für einen Neubau vorgelegt. Allerdings 
ohne eine Skizzenplanung. Im Januar 2021 wurde ein geeignetes Grundstück in Michelbach 
gefunden, was von den Ortsgemeinden Hasselbach, Neuerkirch, Külz und Michelbach 
unterstützt wird. Dies wurde Mitte Januar 2021 der Verwaltung in Kastellaun Herrn 
Bürgermeister Keimer und dem Büroleiter Herrn Dominik Daub mitgeteilt. Es wurde mit 2 
Varianten gerechnet. Einmal mit einem Flächenansatz und zum anderen mit einem Ansatz 
pro Kind. 
 
Kosten im Flächenansatz 4.051.000€ (siehe Anlage 4) 
Kostenansatz pro Kind  4.590.000€ (siehe Anlage 5) 
 
Nach eingehender konstruktiver Diskussion wurde Einigkeit darüber erzielt, dass der jetzige 
geplante Standort in Alterkülz nicht zukunftsorientiert (Waldkindergarten) und sich weiterhin 
entwicklungshemmend darstellt, zumal die Ortsgemeinde wiederum sehr viel Geld in eine 
Immobilie steckt, die ihr nicht gehört. Desweiteren ist der Rat sich Einig darüber, dass die 
Kosten zu 3.3 zu niedrig und die Kosten zu 3.4 zu hoch angesetzt sind. 
 
Eine Differenz von ca 1.000.000€ beider Varianten könnte realistisch sein. Was gerechnet mit 
100 Kinder auf 20 Jahre eine Differenz von ca.500,-€ pro Kind/Jahr ausmachen würde. 
(Diese Berechnung basiert auf die Anzahl der Kinder ohne Berücksichtigung der Steuerkraft) 
 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig gegen die Variante 3.3 und spricht sich einstimmig für 
die Variante 3.4 Neubau in Michelbach aus. 
 
Damit die Organisation und Planung zu Punkt 3.4 zeitnah weitergeführt und angeschoben 
werden kann, wird der Vorsitzende ermächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen einzuleiten, 
damit Flur 2 Parzelle 14 (Bolzplatz) verkauft und bebaut werden kann. 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Grabmalsicherungsprüfung 
 

Die allgemeine Verkehrssicherungspflicht im öffentlichen Raum betrifft unter anderem auch den 
Friedhofsbereich, hier im Besonderen die Standsicherheit der Grabmale. Im Zuge dessen hat 
sich die Stadt Kastellaun dazu entschieden, im Rahmen der ihr obliegenden 
Verkehrssicherungspflicht, die Standsicherheit der Grabmale durch ein Fachunternehmen prüfen 
zu lassen. Die Verwaltung hat infolge dessen an drei Unternehmen eine Preisanfrage mit 
nachfolgendem Leistungsangebot gerichtet. Die Kosten bewegen sich zwischen 0,69 – 0,73 € / 
Grabmal. (siehe Anlage 6) 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Grabmalstandsicherheitsprüfung weiter und 
wie bisher durch den Bürgermeister in Eigenregie durchgeführt wird. 
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5. Mitteilungen und Anfragen 
 

a) Sitzgelegenheit an der Grillhütte 
Auf der neu eingefassten Fläche zwischen Grillplatz und Elektro-Häuschen soll eine 
Sitzgelegenheit entstehen. Der Bürgermeister holt Angebote ein. Geschätzte Kosten 800 – 
1000 € 
 

b) Gärtnerische Arbeiten 
Für die Beetpflege und ähnliche Aufgaben wird nach wie vor ein Nachfolger für Rainer Braun 
gesucht, der zumindest noch 2021 die Rasenmäharbeiten übernimmt. Trotz mehrmaliger 
Aufrufe im Mitteilungssblatt hat sich niemand beworben. 
Eine Auslagerung der Arbeiten an einen externen Dienstleister ist nicht erwünscht und 
Einebnung der Beete nur die allerletzte Option. Es sollen vom Rat gezielt ausgewählte 
Personen persönlich angesprochen werden. Marcel Pies fragt bei Zouba (syrischer Mieter bei 
Andy Rexin) und Torsten Ludwig bei Manuela Aßmann an. 
 

c) Anfrage Peter Stäb „barrierefreie“ Busse 
„Hallo, habe gerade die Info von Karin Bamberger, Kreisverwaltung, Fachbereich 21, 
Kreisentwicklung, erhalten, dass ab 01.01.2022 barrierefreie Busse, also auch für Rollifahrer 
angeboten werden müssen. Für die Infrastruktur, bsw. geeignete Haltestellen, sind, wenn ich 
das richtig verstanden habe, die jeweiligen Gemeinden fällig. In Michelbach an der 
Bushaltestelle könnte es eventuell funktionieren, wenn ein Bus mit Rampe käme. Richtung 
Alterkülz gibt es keine Möglichkeit. Diese müsste bis dahin geschaffen werden. Ich bitte dich, 
diese Info mit Hinweis um fristgerechte Umsetzung in der nächsten Gemeinderatssitzung zu 
thematisieren. Vielen Dank! Gruß Peter“ 
 
Der Bürgermeister wird dieses Thema bei der nächsten Bürgermeisterdienstbesprechung als 
TOP einbringen.  
 

d) Informationen aus der Ortsgemeinde 
Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie und dem damit verbundenen Ausfall des 
Gemeindetages 2021 wurde von einigen Bürgern, u.a. Sonja Eich Ludwig, die Idee 
herangetragen, dass der Gemeinderat und/oder Bürgermeister in regelmäßigen Abständen 
die Bürger von Michelbach schriftlich über Neuigkeiten und Aktivitäten aus dem Dorf 
informieren könnte. 
Da sich die Schriftform nicht immer eignet und auch viele Themen erst kommuniziert werden 
können, wenn konkrete Ergebnisse und Beschlüsse vorliegen (Beispiel Kindergarten 
Alterkülz), bleibt es bei der Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle des öffentlichen Teils auf 
der Webseite (og-mb.de). 
 

e) Sonnensegel / Schattenspender auf dem Spielplatz (Sitzgruppe) 
Über die Notwendigkeit eines Schattenspenders über den Sitzgelegenheit auf dem Spielplatz 
herrscht Einigkeit. Über die Ausführung nicht. Am 02.05.21 – 16:30 Uhr die daran 
interessierten Ratsmitglieder auf dem Spielplatz um Abmessungen und Ausrichtung eines 
Sonnensegels zu eruieren und über Alternativen zu beratschlagen. 
 
 

f) Verkehrsberuhigung im Kastanienweg 
Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand und das es noch Unstimmigkeiten und 
Klärungsbedarf mit der Verbandsgemeindeverwaltung gibt. 
 

 
Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche 
Sitzung um 21:45 Uhr. 
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Verbandsgemeindeverwaltung Kastellaun 
 

 

 
Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Rhein-Hunsrück 
Raiffeisenbank Kastellaun eG 

Kto-Nr. 121 006 08 
Kto-Nr. 100 010 

(BLZ 560 517 90) 
(BLZ 560 611 51) 

IBAN DE56 5605 1790 0012 1006 08 
IBAN DE87 5606 1151 0000 1000 10 

BIC MALADE51SIM 
BIC GENODED1KSL 

 

 1/2 

Verbandsgemeindeverwaltung Kastellaun - Postfach 1160 - 56284 Kastellaun 

 
 
An alle Friedhofsträger  
in der Verbandsgemeinde Kastellan   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Friedhöfe in der Verbandsgemeinde Kastellaun; 
Grabmalstandsicherheitsprüfung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die allgemeine Verkehrssicherungspflicht im öffentlichen Raum betrifft unter anderem auch 
den Friedhofsbereich, hier im Besonderen die Standsicherheit der Grabmale (siehe Anlage 
IV, Ziffer II Nr. 4). 
 
Im Zuge dessen hat sich die Stadt Kastellaun nun dazu entschieden,  im Rahmen der ihr 
obliegenden Verkehrssicherungspflicht, die Standsicherheit  der Grabmale  durch ein 
Fachunternehmen prüfen zu lassen. Die Verwaltung hat infolge dessen an drei Unternehmen 
eine Preisanfrage  mit nachfolgendem Leistungsangebot gerichtet:  
 
 

 Prüfung der Standfestigkeit der Grabmale  
 

 Erstellung von Prüfberichten (gem. BIV Richtlinie des Bundesinnungsverband des   
                                               Deutschen Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks) 
 

 Bereitstellung von Fotos der zu beanstandenden Grabmale 
 
 Bereitstellung und Anbringung von Warnaufklebern 

 
 
Günstigster Anbieter ist das Unternehmen „Grabmalprüfung Becker & Weißbach“ aus 
Grävenwiesbach. Das Angebot sowie weitere Unterlagen des Unternehmens sind  
als Anlage I beigefügt.  
 
 
Das Angebot für die Grabmalprüfung gilt für 3 Jahre und beläuft sich: 
 

 bis 1.000 zu überprüfende Grabmale auf 0,73 € zzgl. MwSt.  
 ab  1.750 zu überprüfende Grabmale auf 0,71 € zzgl. MwSt.  
 ab  1.750 zu überprüfende Grabmale auf 0,69 € zzgl. MwSt.  

 

Dienstgebäude: Kirchstraße1 
56288 Kastellaun 

Sprechstunden: Nutzen Sie Terminvereinbarungen! 

Mo, Di, Mi, Do: 
Mo, Di: 
Do.: 
Fr.: 

08:00 bis 12:30 Uhr 
14:00 bis 16:00 Uhr 
14:00 bis 18:00 Uhr 
08:00 bis 13:00 Uhr 

  

Sachbearbeitung: Herr Jacobs  
Durchwahl: 06762 403- 24 
Telefax: 06762 403- 95 
E-Mail: t.jacobs@kastellaun.de  
Internet: www.kastellaun.de 
  

Aktenzeichen: 2-730-14 
  

01.03.2021 

Seite 20



9. Sitzung (KW 2019-2024) des Ortsgemeinderates Michelbach am 12.04.2021

 

 2/2 

 
Hierbei ist die Gesamtzahl der zu überprüfenden  Grabmale maßgebend. Es wird also 
nicht auf die einzelnen Friedhöfe abgestellt.  
 
Die erste Überprüfung ist für Mai/Juni diesen Jahres angedacht. Vorab werden wir die 
Nutzungsberechtigten/Verantwortlichen  im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Kastellaun 
entsprechend der Anlage II hierüber informieren.  
 
Mit unserem heutigen Schreiben bieten wir Ihnen ebenfalls die Gelegenheit an,  die 
jährlich vorzunehmende  Grabmalstandsicherheitsprüfung durch die Firma Becker 
&Weißbach ausführen zu lassen. Nach Ausführung der Prüfarbeiten werden wir die 
Kosten anteilmäßig der geprüften Grabmalanzahl  an den jeweiligen Friedhofsträger 
weiterleiten.  
 
Bitte geben Sie uns bis zum 20.03.2021 Rückmeldung (siehe Anlage III), ob Sie die 
Grabmalprüfung durch das Unternehmen  in Anspruch nehmen möchten.  
 
Andernfalls bitten wir Sie dafür Sorge zu tragen, dass die mit der 
Grabmalstandsicherheitsprüfung betrauten Personen über die notwendige Sachkunde 
verfügen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag:  
 
Torsten Jacobs 
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